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Eine Online-Aktion von 

Gemeinsam bringen wir die Welt in Bewegung.Gemeinsam bringen wir die Welt in Bewegung.

www.kinderfest-wuerzburg.de

& unseren vielen  
ehrenamtlichen  
Unterstützer*innen.
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Kooperationspartner des Internationalen Kinderfests

www.dahw.de

Einfach 
online 
spenden.
www.dahw.de/spenden

+

BR Mainfranken 
Seit 1977 gibt es das BR-Studio Würzburg
des Bayerischen Rundfunks. 

Wir befinden uns im 9.Stock des Hoch-
hauses am Bahnhofsplatz 2. Wir beliefern 
im Hörfunk alle Wellen des Bayerischen 
Rundfunks und die Landesrundfunkan-
stalten der ARD mit Berichten aus Unter-
franken zwischen Aschaffenburg und 
Eltmann, Fladungen und Röttingen.  
In Bayern 1 und Bayern 2 haben wir eige-
ne mainfränkische Regionalprogramme. 
Online gibt es unter BR24 einen eigenen 
Unterfrankenstream unter www.br24.de/
unterfranken oder in der BR24App.

Hörfunk, Fernsehen und Online für  
Mainfranken ∙ Bahnhofplatz 2 ∙  
97074 Würzburg
Telefon: 0931-3056 01
Mail: mainfranken@br.de
Homepage: www.br.de/unterfranken

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Karmelitenstraße 43

Fon: 373 346 oder 373 44
Stadt Würzburg
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Schon zum zweiten Mal fällt das 
Internationale Kinderfest Würz-
burg wegen der Corona-Pandemie 
aus. 

Aber die gute Nachricht ist: Dieses 
Jahr kommt das Kinderfest zu dir 
nachhause!

In diesem Heft findest du jede 
Menge toller Ideen zum Basteln, 
Backen, Spielen und Spaß haben. 
Noch viele weitere Aktionen und 
Angebote gibt es zu entdecken auf 

www.kinderfest-wuerzburg.de 

Das spannende 
Online-Programm 
steht dir im gan-
zen Monat Mai „auf 
Knopfdruck“ zur 
Verfügung.
 
Du und alle Kinder weltweit müs-
sen wegen der Pandemie seit 
vielen Monaten auf vieles verzich-
ten, um sich und andere zu schüt-
zen. Mit unserem „Kinderfest für 
Zuhause“ wollen wir dafür Danke 
sagen.

Viel Freude mit unseren Spiel-  
und Spaßangeboten!

Dein (Online-)Kinderfest- 
Organisationsteam.

Noch mehr Spiel & Spaß auf 
www.kinderfest-wuerzburg.de

Y

Y

Y

Internationales Kinderfest 
zugunsten der Arbeit der DAHW

Liebe Kinder, liebe Familien, 

wir möchten Sie alle herzlich einladen zum 
diesjährigen „Kinderfest für Zuhause“. Mit-
machen und Dabei sein ist auch bei die-
sem Mal die Devise! Und International das 
zweite Schlüsselwort für unser großartiges 
Familienevent „zum Mitnehmen“. 

Wir wollen die Tradition des Kinderfests in 
diesem Jahr an Corona angepasst weiter-
führen und freuen uns, wenn Sie sich  
mit Ihrer Familie von den Mitmachangeboten in diesem Heft und auf  
www.kinderfest-wuerzburg.de begeistern lassen. Ob Quiz, Bastelanleitung 
oder Video, für jeden und jede ist etwas Interessantes und Bereicherndes 
dabei. Denn im Mittelpunkt stehen wie immer die Kinder! 

Unsere Solidarität bringen wir eben all jenen entgegen, die auf unsere 
Unterstützung besonders angewiesen sind. In diesem Jahr wollen wir die 
Brücke von den Würzburger Kindern und Familien nach Tansania schlagen. 
Wir freuen uns ganz besonders, dass ein Kindergesundheitsprojekt aus 
unserer Partnerstadt Mwanza im Mittelpunkt des diesjährigen Kinderfests 
steht. Wie wichtig Hygiene zur Bekämpfung von Krankheiten ist, zeigt uns 
dieses Projekt. Sozusagen als Botschafter:innen für Gesundheit tragen die 
Kinder das Gelernte in ihre Familien und in ihr Dorf und tragen dazu bei … 

Gerade in diesen besonderen Zeiten erleben wir doch täglich, wie wichtig 
die Familie für uns ist – überall auf der Welt! Die Pandemie zeigt uns auch: 
Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts. Bleiben 
wir einander verbunden, halten wir zusammen – auch wenn wir Abstand 
halten müssen! Wir möchten Sie herzlich ermutigen, das Kindergesund-
heitsprojekt in Tansania mit Ihrer Spende zu unterstützen. 

Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!

Christian Schuchardt
Oberbürgermeister
     der Stadt Würzburg

Burkard Kömm
DAHW-Geschäftsführer
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Zum „Online-Kinderfest“ startet 
die DAHW eine Online-Spendenak-
tion zugunsten eines Projekts in 
der Würzburger Partnerstadt 
Mwanza in Tansania, bei dem Kin-
der in Schulen zu kleinen 
„Gesundheitsexpert:innen“ ausge-
bildet werden. Sie tragen ihr 
Wissen in ihre Familien weiter und 
helfen so, die Krankheit Schisto-
somiasis einzudämmen.

Eine heimtückische Krankheit

Die Wurmerkrankung, die unbe-
handelt zum Tod führen kann, ist 
in Mwanza weit verbreitet. Sie 
wird bei Kontakt mit dem infizier-
ten Wasser des Viktoriasees 
übertragen, der für die Menschen 
in der Uferregion Mwanzas eine 
wichtige Lebensgrundlage bildet. 
Dort werden Fische gefangen, 
Wäsche und Geschirr gewaschen, 
Kinder planschen im Wasser – und 
verrichten im Wasser ihre Not-
durft. Kein Wunder: Viele haben 
keinen Zugang zu Toiletten oder 
sauberem Wasser. 

Würzburg hilft 
Mwanza 

Gemeinsam 
mit dem Missi-
onsärztlichen 
Institut Würz-
burg und unter 
der Schirm-
herrschaft 
des Oberbür-
germeisters Christian Schuchardt 
setzt die DAHW in MWanza ver-
schiedene Projekte um. Unter 
anderem werden Toiletten und 
Brunnen gebaut oder Massenbe-
handlungen mit entwurmenden 
Medikamenten durchgeführt. 

Wissen, wie man gesund bleibt
 
Daneben wird in Schulen Kindern 
aus Mwanza wichtiges Wissen 
über die Krankheit vermittelt und 
darüber, wie man eine Ansteckung 
vermeidet. Das Gelernte verbrei-
ten die kleinen „Gesundheits- 
expert:innen“ in ihren Gemein-
schaften und leisten damit einen 
wertvollen Beitrag für die 
Gesundheiterhaltung aller! Denn 
das haben auch wir durch Corona 
gelehrt: Die richtige Gesundheits-
vorsorge kann die Ausbreitung 
von Krankheiten vermeiden. 

Bitte unterstützt die Projekt-
arbeit der DAHW in Mwanza  
mit einer Spende auf  
www.dahw.de/Spenden

Online-Spendenaktion  
für kleine „Gesundheitsexpert:innen“
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Wir halten zusammen!
Mach mit bei der virtuellen Menschenkette

Maske tragen, Abstand halten, Hände waschen, Zuhause bleiben –  
weltweit müssen sich auch 
Kinder an diese wichtigen 
Regeln halten, um unsere 
Gesundheit zu schützen. 
Eine große Anstrengung 
für alle, aber gemeinsam 
stehen wir das durch! 
Mit eurer Hilfe wollen wir 
ein Zeichen für unseren Zu-
sammenhalt in der Krise setzen: 
Macht mit bei unserer Menschenkette. Natürlich „coronagerecht“ virtuell! 

Bastelt eine kleine Menschenkette und malt sie bunt an. Dann bittet Mama 
oder Papa, ein Foto von eurem Kunstwerk zu machen und per E-Mail an 
kontakt@kinderfest-wuerzburg.de oder per WhatsApp an 0160 95749477 
zu schicken. Aus allen Einsendungen erstellen wir dann eine große  
Menschenkette und präsentieren sie auf www.kinderfest-online.de.

Und das Beste: Unter allen Einsendungen, die bis zum  
31. Mai 2021 bei uns eingehen, verlosen wir 10 tolle 
Preise! Mehr dazu auf www.kinderfest-wuerzburg.de.

Bastelanleitung  
Du brauchst Papier, Stifte und Farben, Schere. 
Du kannst gerne einen Erwachsenen um Hilfe bitten! 

1) Falte das Papier im Zickzackfalz, sodass es sich wie eine Zieharmonika 
auseinanderziehen lässt. 
2) Zeichne mit einem Bleistift die Form einer Figur auf die oberste Seite 
der Zieharmonika. Du kannst die Schablone auf der Seite 6 dafür nutzen 
oder eine eigene Form zeichnen. Achte darauf, dass die Hand der Figur 
nicht mit der Kante endet sondern etwas drüber geht.
2) Wenn du glücklich mit der Form deiner Figur bist, nimm eine Schere und 
schneide sie aus. Das Papier bleibt dabei gefaltet!
3) Ist die Figur ausgeschnitten, ziehe die Zieharmonika auseinander. 
4) Du hast hast jetzt vier Menschen, die sich an den Händen halten und 
eine Kette bilden. 
5) Nun noch Farben nehmen und kunterbunt anmalen – fertig!



98

Der Löwe und das Chamäleon 

Es war einmal ein großer Löwe, der lebte im Wald. Mal spazierte er durch 
den Wald, mal rannte er. Eines Tages, als er gerade gemächlich durch den 
Wald ging, sah er ein Chamäleon auf der Straße und sprach es an: ,,Hallo, 
wie geht es dir?“ – ,,Danke, gut!“, sagte das Chamäleon. ,,Mir auch“, sagte 
der Löwe, „aber ich kann schneller laufen als du.“ – ,,Das ist schon möglich“, 
sagte das Chamäleon, ,,aber so bin ich nun mal.“

Am nächsten Tag kam der Löwe wieder zu der Straße, und auch das 
Chamäleon war wieder da. Es war nur ein kleines Stück weiter gekommen. 
,,Hallo“, sagte der Löwe, ,,ich würde gerne ein Wettrennen mit dir machen. 
Dann sehen wir, wer von uns beiden am schnellsten laufen kann, du oder 
ich.“ Der Löwe dachte im Stillen: ,,Das werde ich sein!“ – ,,Einverstanden“, 
sagte das kleine Chamäleon, ,,ich bin bereit.“ – ,,Gut, morgen früh werde ich 
um acht Uhr hier sein“, antwortete der Löwe, ,,bis dann!“

Der Löwe lud alle Tiere des Waldes ein, beim Wettrennen zuzuschauen: den 
Elefanten, das Zebra, die Giraffe, die Antilope, den Hasen und den Affen. 
Alle waren pünktlich da. Der Hase wurde zum Wettkampfleiter gewählt. 
Alle Tiere halfen mit, einen großen Holzklotz zur Straßenmitte zu tragen. 
Dann mussten der Löwe und das Chamäleon 15 Meter zurückgehen. Das 
Chamäleon brauchte recht lange, um an diesen Startplatz zu gelangen.

Von dort mussten sie loslaufen, und wer als erster den Holzklotz erreichte, 
würde der Sieger sein. Der Hase begann zu zählen: ,,Auf die Plätze, fertig, los!“

Der Löwe rannte los und war bald vor dem Holzklotz angelangt. Dort drehte 
er sich herum, um zu sehen, ob das Chamäleon ihm folgte. Sogleich begannen 
alle Tiere zu klatschen und zu jubeln. Der Löwe blickte verständnislos auf den 
Holzklotz. Und tatsächlich, darauf saß 
das Chamäleon! Als der Löwe das sah, 
schämte er sich so, dass er so schnell 
er konnte wegrannte und niemals 
wiederkam. Er hatte das Wettrennen 
verloren. 

Wie kam das Chamäleon so schnell zum Ziel? Sobald der Hase „Auf die Plätze, 
 fertig, los!“ gerufen hatte, packte das Chamäleon den Schwanz des Löwen, 
 und als der Löwe den Holzklotz erreichte und sich umdrehte, sprang das 

 Chamäleon obenauf. Schlau, nicht wahr?

Eine Fabel, die sich die Massai erzählen 
Kannst du das Rätsel lösen? 

Misereror, missio, Brot für die Welt, Welt-Segenslieder für Kinder. KONTAKTE Musikverlag, 2002, S. 49 f.
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Bastelanleitung  
Du brauchst ein quadratisches Papier und ein Holzstäbchen.

Wir lieben den Frühling!  
Bastel einen herzigen Blumenstecker

1 2 3

1) Papier wie ein Buch oder 
Handtuch falten, wieder öff-
nen und noch mal falten, so-
dass in der Mitte in Kreuz ist. 

2 & 3) Die untere Kante nach oben in die 
Mitte falten. 

7 8 9

7) Die obere Ecke nach 
hinten und unten falten, 
sodass oben eine flache 
Kante entsteht und zwei 
Streifen abstehen.

8) Die beiden Spit-
zen rechts und 
links nach innen 
falten

9) Die oberen vier 
Spitzen in die Mitte 
der Streifen falten, 
sodass sich zwei 
Spitzen bilden. 

4 5 6

10

10) Ein letztes Mal die 
Spitze nach unten falten, 
sodass eine Kante  
entsteht. Tadaa! 

6) Das Papier erneut 
wenden und die beiden 
oberen Spitzen in die 
Mitte falten, sodass  
es wieder ein Viereck in 
Diamantform ergibt. 

4 & 5) Das Papier wenden und die Ecken an 
der geschlossenen Seite in die Mitte falten, 
sodass sich eine Spitze bildet. 

Jetzt kann das Herz 
an ein Holzstöckchen 
geklebt und in den 
Blumentopf gesteckt 
werden.
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Spielanleitung  
Du brauchst ein Stück Kreide und Steinchen.  
Dann kann es auch schon los gehen!

Mit der Kreide werden mehrere Kreise auf den Boden gemalt.  
 
Jedes Kind nimmt sich ein Steinchen. 

Das erste Kind hält seine Hände hinter dem Rücken versteckt. Das zweite 
Kind muss jetzt raten in welcher Hand der Stein versteckt ist. Rät es 
richtig, darf es einen Kreis nach innen gehen. Rät es falsch muss es einen 
Schritt zurück gehen. Anschließend darf das zweite Kind den Stein hinter 
dem Rücken verstecken und Kind eins muss raten. 

Wer zuerst die Mitte erreicht, hat gewonnen! 

Reise zur Mitte 
Spiel aus Westafrika

Rezept für 25 Stück 
250 Gramm Weizenmehl
90 Gramm Zucker
125 Gramm Butter 
1 mittelgroßes Ei

Zutaten für die  
vegane Alternative 
250 Gramm Weizenmehl 
90 Gramm Zucker
125 Gramm vegane Magarine 
1/2 Banane 

Zutaten für den Zuckerguss 
2 EL Zitronensaft 
6 EL Puderzucker 
Verzierung: Nach Bedarf

Für den Teig Butter, Mehl, Zucker, Vanillezucker und das Ei zu einem 
gleichmäßigen Teig verkneten. Teig für 30 Minuten in den Kühlschrank legen. 

Ein Blech mit Backpapier auslegen, Ofen auf 180 Grad (Umluft 160 Grad) 
vorheizen. Arbeitsfläche bemehlen. Teig auf der Arbeitsfläche etwa 5 mm 
dick ausrollen und mit einer Ausstechform ausstechen. Kekse direkt auf das 
Blech legen und im vorgeheizten Ofen etwa 7-10 Minuten backen (pro Blech). 
Vollständig auskühlen lassen. 

In der Zwischenzeit für den Zuckerguss Zitronensaft und Puderzucker 
verrühren und mit einem Backpinsel auf die Kekse streichen. Wenn du ein 
paar Tropfen Lebensmittelfarbe in den Zuckerguss gibst, kannst du die 
Kekse auch bunt anmalen!

Nach Belieben mit Streuseln oder Zuckerperlen verziehren, fertig.
 
Nun lasst euch die Kinderfest-Kekse schmecken! 

Kinderfest-Kekse 
Auch als vegane Variante 
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Y Freundschaftsbändchen 
für Lieblingsmenschen

Du brauchst:
-  6 Schnüre in verschiedenen    
    Farben 
-  Eine Sicherheitsnadel

Vorbereitung (bitte gerne einen 
Erwachsenen um Hilfe!): 
-  Die Schnüre werden an einem 

Ende zusammengeknotet und 
die Sicherheitsnadel vorsichtig 
durch den Knoten gestochen. 

-  Die Sicherheitsnadel kann nun 
an einem Ort befestigt werden, 
an dem man auch mal etwas 
ziehen kann, z.B. am Hosenbein.

-  Um am Ende das 
Band am Handgelenk 
festknoten zu können, 
muss nun ein bisschen 
geflochten werden.

-  Ein zweiter Knoten 
sorgt dafür, dass der 
Faden geflochten bleibt.

Nun beginnt das Knüpfen! 
1)  Den ersten Faden (im Bild orange) 

über den zweiten Faden (im Bild 
rot) legen, dann nach hinten, 
dann um den zweiten Faden und 
dann den Faden zwischen den 
ersten und den zweiten Faden 
durchführen. 

2)  Vorgang mit den selben beiden 
Fäden wiederholen. 

3)  Jetzt den ersten Faden fest nach 
oben und rechts ziehen. Dadurch 
entsteht der erste Knoten.

4)  Der zweite Faden ist jetzt ganz 
links und der erste Faden ist eins 
weiter nach rechts gewandert.

5)  Wiederhole das Ganze beim dritten 
Faden (im Bild lila):

  Den ersten Faden (im Bild orange) 
über den dritten Faden (im Bild 
lila) legen, dann nach hinten, um 
den dritten Faden legen und den 
ersten Faden zwischen Faden eins 
und drei hindurchziehen.  

7)  Auch das wird noch mal 
wiederholt. 

8)  Um jeden Faden wird der erste 
Faden zweimal geknüpft, dadurch 
entstehen Knoten und der Faden 
wandert von links nach rechts. 

9)  Das wiederholt man mit jedem 
Faden, bis das Band lang genug ist 
und um das Handgelenk passt.  

10)  Mit einem weiteren Knoten 
abschließen. 

11) Nun noch die losen Fäden flechten  
     und verknoten. Fertig ist das  
     Freundschaftsband!
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Anna will nach Afrika
Spiel für mehrere Kinder ab 4 Jahren 

Spielanleitung  
Alle Kinder sitzen im Kreis und die Spielleitung liest die folgende 
Geschichte vor. Immer wenn der Name „Anna“ oder „Peter“ genannt wird, 
wechseln alle Kinder schnell ihre Plätze.   

Geschichte
Es war einmal ein Mädchen, das hieß Anna. Sie hatte einen großen Traum: 
Sie wollte unbedingt einmal nach Afrika fliegen, um ihre Lieblingstiere 
in freier Wildbahn zu erleben. Sie kannte sie bisher nur aus ihrem 
Lieblingsbuch, das sie schon ganz oft angeschaut hatte. Sie träumte 
davon, einmal einen richtigen Löwen beim Jagen zu sehen, eine Giraffe 
zu beobachten, wie sie mit ihrem langen Hals Früchte von einem großen 
Baum frisst, oder ein Erdmännchen zu entdecken, wie es lustig hin- und 
herschaut, bevor es in seinem Bau verschwindet. 

Anna hatte einen kleinen Bruder, der hieß Peter. Ihm erzählte sie oft von 
ihrem Traum. Und Peter sagte immer: „Au ja, da fahre ich auch mit.“ Aber 
ihr wisst ja, wie ältere Schwestern manchmal so sind. Anna wollte ihren 
kleinen Bruder nicht mitnehmen. „Du nervst“, sagte sie. Aber Peter ließ 
nicht locker. Er rannte zu seiner Mutter und sagte: „Mama, Anna will mich 
nicht mit nach Afrika nehmen.“

Seine Mutter machte ein ernstes Gesicht und schien zu überlegen. Dann 
sagte sie: „Ruf doch mal Anna aus ihrem Zimmer.“ Peter rannte los 
und brachte seine Schwester mit. Ihre Mutter schaute beide kurz an 
und meinte dann: „Ich möchte euch etwas vorschlagen: Wenn ihr mir 
versprecht, euch eine Woche lang nicht zu streiten, dann gibt es eine 
Überraschung für euch!“ Anna und ihr kleiner Bruder versuchten ihr 
Bestes und schafften es tatsächlich, in Ruhe miteinander zu spielen. 
Zwischendurch zeigte Anna ihrem Bruder auch ihr Lieblingsbilderbuch mit 
den wilden Tieren aus Afrika.

Als die Woche um war, sagte ihre Mutter nach dem Mittagessen: „So, jetzt 
zieht euch an, und dann kommt eure Überraschung.“ Sie stiegen ins Auto 
und Peter fragte ganz ungeduldig: „Wo fahren wir denn hin?“ Seine Mutter 
lächelte nur, sagte aber nichts. Nach einer Weile parkten sie vor einem 
großen Tor, auf dem stand: ZOO. 

Ganz aufgeregt liefen Anna und Peter hinter ihrer Mutter her und 
sahen schon von Weitem eine Giraffe mit ihrem langen Hals, eine 

Quelle: Johnny Lamprecht, Afrika bewegt uns. Münster: Ökotopia Verlag; 2009, S.92

Elefantenfamilie – und natürlich die Löwen! „Genau wie in meinem Buch, 
nur noch viel, viel schöner“, strahlte Anna. Als sie sah, wie ihrem kleinen 
Bruder vor lauter Staunen der Mund offen stehen blieb, fand sie die Idee 
gar nicht mehr so schlecht, Peter mit nach Afrika zu nehmen. Und zu ihrer 
großen Freude hatte die nette Tante Gerda bei ihrem nächsten Besuch 
für Anna und Peter einen Geldschein dabei und sagte: „Das ist ein kleiner 
Beitrag für eure Reisekasse nach Afrika!“ 

Variante für ältere Kinder
Wenn der Name „Anna“ genannt wird, tauschen nur die Mädchen die Plätze, 
bei „Peter“ tauschen nur die Jungs.

Mandala zum Ausmalen


